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Ebersheimer MundArt-Theater: „Olympia im Dorf“
Der Ebberschemer Säckel ist leer, der Ort hat kein Geld, 
erst recht nicht die Vereine. Und zu allem Unglück 
vergisst der Bürgermeister auch noch, die begehrten 
Fördergelder bei der Stadt zu beantragen, die schon für 
allerlei Projekte eingeplant waren. Was tun – tja, da ist 
Erfindungsreichtum gefragt. Wenn es auch sonst an so 
manchen Charaktereigenschaften des Bürgermeisters 
mangelt, um rettende Ideen ist er nicht verlegen. Der Zu-
fall kommt ihm zu Hilfe, und schon ist ein Ausweg ge-
funden: Olympia kommt ins Dorf. Schnell macht sich 
Begeisterung breit, ein Organisationskomitee wird be-
nannt und die Planungen beginnen. Mit Elan starten die 

Ebberschemer sowohl sehr einfallsreich die Bewerbung 
als auch das Aufpolieren ihrer sportlichen Fitness. Ärger-
lich nur, dass die offiziell entsandte Prüferin ihre Zweifel 
an der olympischen Tauglichkeit so mancher Idee hat und 
unsere Ebberschemer mehr als einmal ausbremst. Da ist 
fraglich, ob das heiß begehrte Amt des Fackelläufers, um 
das sich alle rangeln, überhaupt seinen Einsatz findet. Hat 
die Unternehmung unserer Ebberschemer Erfolg, und 
wird ihre Olympiabewerbung angenommen?

Der ECV heißt Sie herzlich willkommen zu seiner  
alljährlichen Mundart-Komödie „Olympia im Dorf “. Sie 

Die Zeitung erscheint unter der Schirmherrschaft des Ebersheimer Gewerbevereins 
www.ebersheimer-gewerbeverein.de
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Die Ortsvorsteherin 
informiert
Liebe Ebersheimerinnen und 
Ebersheimer,

die Sommerferien sind vorbei – und ich hoffe, Sie 
konnten die sonnigen Tage genießen, durchatmen und 
neue Energie für die kommenden Monate sammeln. Jetzt 
starten wir gemeinsam in einen bunten Herbst, der viele 
spannende Projekte für unseren Stadtteil bereithält.

Kleinspielfeld 
Vielleicht haben Sie es schon gesehen: Unser Kleinspiel-
feld auf der Sportanlage bekommt einen neuen Kunst-
rasen! Der alte Belag ist bereits entfernt, und bald können 

bildet unseren traditionellen närrischen Auftakt in die 
„Fünfte Jahreszeit“, ist wie immer selbst geschrieben und 
verspricht unterhaltsame Stunden in einer gemütlichen 
Atmosphäre bei allerlei Köstlichkeiten aus Küche und 
Weinkeller. Das Team des ECV hat sich wieder mächtig 
ins Zeug gelegt und freut sich auf Ihren Besuch.

Susanne Siebenmann

Veranstaltungstermine: 
Freitag, 31.10.2025, 19 Uhr und Samstag, 01.11.2025,  
18 Uhr in der Töngeshalle Mainz-Ebersheim. 
Karten (15 € pro Stück) erhalten Sie im Vorverkauf 
unter www.ecv-roemer.de und Restkarten an den Abhol-
terminen in der Ortsverwaltung (Dienstag, 28.10.2025, 
19 bis 20 Uhr und Mittwoch, 29.10.2025, 19 bis 20 Uhr.
Kontakt: info@ecv-roemer.de
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E-REZEPTE MIT IHRER
GESUNDHEITSKARTE 
GANZ EINFACH 
EINLÖSEN
Karte dranhalten,  
Rezept einlösen, fertig! 
Wir zeigen Ihnen gerne, 
wie das genau funktioniert.
Sprechen Sie uns an!

Töngesstraße 38 . 55129 Mainz-Ebersheim . www.roemerapo-mainz.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr  08:00 - 19:00 Uhr . Sa  08:00 - 14:00 Uhr

„Meine Apotheke“-App – 
Ihr Online-Angebot der 
Römer Apotheke

wir den neuen Platz feierlich eröffnen. Damit schaffen wir 
beste Bedingungen für unsere Kinder, Vereine und alle 
Sportbegeisterten – ein Gewinn für uns alle!

Müll
Ein Thema, das mir persönlich sehr wichtig ist, ist die 
Sauberkeit und Schönheit unseres Stadtteils. Immer 
wieder erreichen mich Rückmeldungen zu überfüllten 
Mülleimern. Wir alle wissen: Regelmäßige Leerungen 
sind wichtig – doch durch die aktuelle Umstrukturierung 
der Abfallwirtschaft müssen wir mit den bestehenden 
Intervallen auskommen. Umso mehr sind wir gemeinsam 
gefordert. Leider beobachte ich, dass zunehmend privater 
Hausmüll in öffentliche Mülleimer geworfen wird. 
Öffentliche Mülleimer sind für den Abfall unterwegs ge-
dacht – nicht als Ersatz für die eigene Tonne. Wir haben 
in den letzten Jahren viele neue Mülleimer aufgestellt, 
weitere werden folgen, besonders in den Außenbereichen. 
Deshalb mein herzliches Dankeschön an unseren Stadt-
teilhelfer Jürgen, der mit großem Einsatz für Sauberkeit 
sorgt. Doch: Mülleimer sind nur dann wirksam, wenn sie 
auch genutzt werden. Immer wieder finden wir Abfälle 
daneben – und auch Hundekotbeutel, obwohl die eigene 
Tonne nicht weit ist. 

Spielplätze
Ganz besonders besorgniserregend ist die Situation auf 
unseren Spielplätzen: Glasscherben und Müll gefährden 
dort die Sicherheit unserer Kinder. Das dürfen wir nicht 

hinnehmen! Deshalb habe ich gemeinsam mit Polizei, 
Streetworkern und der Verwaltung Maßnahmen an-
gestoßen. Doch wir alle können beitragen: durch acht-
sames Verhalten, durch ein kurzes Aufheben von Müll, 
der daneben liegt, und vor allem, indem wir unseren 
Kindern und Jugendlichen ein Vorbild sind. Gemeinsam 
halten wir unseren Stadtteil sauber!

Kerb
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an alle, die die 
diesjährige Kerb organisiert und durchgeführt haben. Sie 
ist jedes Jahr ein Highlight und lebt vom Engagement so 
vieler Freiwilliger. Schade war, dass in der diesjährigen 
Kerbezeitung kein Grußwort von mir als Ortsvorsteherin 
abgedruckt wurde – ich hoffe sehr, dass sich dies im 
kommenden Jahr ändert. Mit dem gelungenen Weinfest 
ist jedenfalls schon ein schöner Anfang für weitere gute 
Zusammenarbeit gemacht, wofür ich mich ebenfalls aus-
drücklich bedanken möchte.

Lassen Sie uns diesen Schwung mitnehmen! Unser Stadt-
teil lebt von den Menschen, die ihn gestalten – von Ihnen! 
Ich freue mich auf alles, was wir in den kommenden 
Monaten gemeinsam erreichen werden.

Bleiben Sie gesund, engagiert und zuversichtlich.

Ihre Ortsvorsteherin 
Anette Odenweller
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Patch & Panda –  
Erste Hilfe für kleine Helden
am 11. und 12.10.2025 beim Appel Happel

Stellen Sie sich vor, Kinder lernen schon im Kinder-
garten oder in der Grundschule, wie sie in kleinen Not-
situationen helfen können – spielerisch, ohne Druck und 
mit ganz viel Spaß. Genau das ist die Idee von Patch & 
Panda, die beiden Erste-Hilfe-Helden. Anhand von kind-
gerechten Mitmach-Aktionen entdecken die Kinder, wie 
einfach es sein kann, ein Pflaster zu kleben, einen Not-
ruf abzusetzen oder einfach nur Trost zu spenden. So 

wachsen sie Schritt für Schritt zu 
mutigen kleinen Helfern heran 
und gewinnen Vertrauen in ihre 
eigenen Fähigkeiten. 

Kommen Sie vorbei und erleben Sie, wie wichtig es ist, 
Kinder stark fürs Leben zu machen. Ich freue mich auf ein 
lehrreiches Wochenende mit vielen Aha-Momenten und 
noch mehr „Kleinen Erste-Hilfe-Helden“. 	

Ihre Sabine Lindau

Am 11. und 12.10.2025 laden wir Sie und Ihre Kinder 
herzlich ein, auf Appel Happels „Kleinen Mainzer 
Apfelfest“ in Marienborn, zu kleinen Erste-Hilfe-
Helden zu werden.

DDiiee  PPrraaxxiiss  ffüürr  MMuunnddggeessuunnddhheeiitt
Dr. med. dent. Christian Günther, M.Sc. & Dr. med. dent. Ralph Turobin, a.ZA.

Implantologie | CEREC | Kiefergelenkstherapie (CMD) | Ästhetische Zahnheilkunde | Prophylaxe | Schmerzfreie Behandlung 
Römerstr. 8 | 55129 Mainz | 06136 45337 | info@gute-zaehne.org | www.gute-zaehne.org

Anzeige

Termine „Erste Hilfe für Baby und Kind“:
 04.10.2025  Ingelheim (MütZe Ingelheim)
 11.11.2025  Mainz (Zimtzicke, Mz-Zahlbach)
 13.11.2025  Wiesbaden (Ev. Familienbildung)
 26.11.2025  Mainz (Bergmann Physiotherapie)
 28.11.2025   Saulheim (Hebammenpraxis  

Herz & Wunder)

Fach- und Familienkinderkrankenschwester
Hinter der Hecke 15 . 55129 Mainz-Ebersheim
Tel.: (+49) 176 83206924 . www.sabinelindau.de 
E-Mail: kontakt@sabinelindau.de

Eltern-Coaching, Kurse  
und Workshops:
   Erste Hilfe speziell für Baby und Kind 

– auch bei euch zu Hause
  Erste Hilfe @Home
   Exklusiv Kurse: „Erste Hilfe für Baby  

und Kind“ und „Der Kindersichere  
Haushalt“ bei euch zuhause oder  
Live online 

  Beratung rund ums Kind

Anzeige
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OKTOBERFEST 
IM LAURENTIUSHOF

AM 10. UND  11. OKTOBER 2025 
AB 17 UHR

Laurentiushof – Weingut Fam. Eckert . Laurentiusstraße 22 . 55129 Mainz-Ebersheim
info@laurentiushof.com . T. 06136 44752 . M. 0151 21338069 . www.laurentiushof.com

Feiern Sie mit uns den Oktober bei Weißwurst, Haxen, Bier und Wein.
FREITAG ab 17 Uhr, SAMSTAG ab 17 Uhr mit Livemusik!

Am SONNTAG ist die Straußwirtschaft wieder ab 13 Uhr geöffnet.
Die Straußwirtschaft bleibt bis Mitte Dezember immer freitags, samstags und sonntags geöffnet. 

Ab 31. Oktober 2025 bieten wir wieder Gänsekeule an.

Anzeige

Rückblick auf eine langjährige Mitwirkung 
im Ortsbeirat

Drei Ortsvorsteher
Drei unterschiedliche Persönlichkeiten hatten in meiner 
Zeit als Mitglied im Ortsbeirat das Amt des Ortsvorstehers/-
in inne. Der Einzelhandelskaufmann Helgi Schwedass kam 
2009 nach einem desaströsen Wahlkampf der CDU ins 
Amt. Er war in seiner burschikosen Art im Umgang mit der 
Stadtverwaltung, aber auch mit dem Ortsbeirat durchaus 
erfolgreich (neuer Standort der Kerb, Einführung der Wein-
wanderung, Beschilderung der Weingüter in Ebersheim 
u.a.).
Nachdem ich mich im Jahre 2014 erfolglos um das Amt 
des Ortsvorstehers beworben hatte, kam Matthias Gill (Die 
GRÜNEN) in einer Stichwahl (mit Unterstützung der SPD) 
mit Torsten Schwarzer (CDU) in die Position des Orts-
vorstehers. Auch dies war zum einen noch eine Spätfolge 
des Wahlkampfs von 2009, zum anderen herrschte eine 
allgemeine bundesweite Stimmungslage zu Gunsten der 
GRÜNEN.
Im Jahre 2019 gewann Anette Odenweller (CDU) die Stich-
wahl zur Ortsvorsteherin gegen Matthias Gill. Zu ihren Stell-
vertretern wählte der Ortsbeirat Dr. Mario Müller und mich. 
Mario Müller zog sich 2021 aus dem Ortsbeirat und der CDU 
zurück. Im Jahre 2024 konnte sie sich erneut in einer Stich-
wahl (diesmal gegen Johannes Blüm (SPD) durchsetzen.

Bauprojekte
Zu Beginn meiner 
Tätigkeit im Ortsbeirat 
war häufig der Vorwurf 
zu hören, Ebersheim sei 
von Mainz „abgehängt“ 
worden. Ein solcher 
Vorwurf ist heute 
nicht mehr gerecht-
fertigt (und entsprach 
auch damals nicht der 
Faktenlage).
Viele Investitionen wurden seitens der Stadt in den letzten 
zwölf Jahren getätigt. Beispielhaft seien genannt: Bau 
des neuen Regenrückhaltebeckens, Kita Feldmäuse, Er-
weiterung der Töngeshalle, neue Grünanlage „Babara-
Müller-Platz“, Wohnbebauung „In den Teilern“, Busspur 
an der Töngesstraße mit Straßenbegleitbäumen, dichterer 
Taktverkehr der Linien 66 und 67, neue Spielplätze, Er-
weiterung des Feuerwehrgerätehauses, Erneuerung des 
Sportplatzes, neue, leistungsfähigere Einmündung der 
Töngesstraße in die Rheinhessenstraße.
Aber diese beeindruckende Liste entspricht keinem 
integrierten Entwicklungskonzept der Verwaltung, sie 

Hubert Heimann, Mitglied  
des Ortsbeirats von Juli 2013 
bis Juni 2025
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geht auch kaum auf die Initiative einzelner Ortsvorsteher 
bzw. des Ortsbeirats zurück. Sie ist vielmehr die Folge 
gesetzlicher Vorschriften (Kitas), Verschleiß (Erneuerung 
Sportplatz) oder eines Investitionsprogramms des Bundes 
(Erweiterung Töngeshalle). Allerdings wäre ohne jahre-
langes Drängen des Ortsbeirats manche Maßnahme (z.B. 
Erweiterung der Töngeshalle) nicht realisiert worden. 
Drei Maßnahmen sind unstrittig den Initiativen des 
Ortsbeirats zu verdanken. Da ist zum einen die Neu-
bausiedlung der Wohnbau GmbH „In den Teilern“, zum 
anderen der „Barbara-Müller-Platz“ und zum weiteren 
das neue Regenrückhaltebecken.
Die Neubausiedlung „In den Teilern“ war eine Folge des 
wirtschaftlichen Niedergangs der Druckerei an der Sene-
felder Straße. Hier kam ein Zufall zur Hilfe. Als damaliges 
Mitglied des Aufsichtsrats der Wohnbau GmbH machte 
ich die Geschäftsführung auf das immobilienwirtschaft-
liche Potential der benachbarten städtischen Fläche, die 

bereits von den Planern der Folgenutzung des Druckerei-
geländes einbezogen worden war, aufmerksam. Ge-
schäftsführer Thomas Will nahm den Hinweis auf und 
überzeugte Geschäftsführung und Aufsichtsrat von einem 
damals innovativen Konzept des „Bielefelder Modell“. Die 
SPD-Ebersheim organisierte eine Bürgerversammlung. 
Sie warb für dieses Modell und schließlich stellten die 
Fraktionen im Ortsbeirat einen gemeinsamen Antrag, der 
einstimmig angenommen wurde. Dieser sah vor, beim 
notwendigen Bebauungsplan nur das Konzept der Wohn-
bau GmbH zu berücksichtigen.

DIE SCHATTENMACHER.

Matthias Zinn
Grünberger Straße 20 · 55129 Mainz-Ebersheim ·  

Telefon 06136 42686
Fischbacher Straße 12 a · 65197 Wiesbaden ·  

Telefon 0611 424522

www.rolladen-zinn.de

Meisterbetrieb im Rollladen- und  
Sonnenschutzhandwerk

Rollladen · Garagentore · Markisen · Fenster & Türen ·  
Jalousien · Sonnenschutz · Antriebe · Smart Home · Kundendienst

ROLLZINN_2020_001_CD_Anzeige_Team_85x170mm_RZ.indd   1ROLLZINN_2020_001_CD_Anzeige_Team_85x170mm_RZ.indd   1 16.12.21   15:0216.12.21   15:02

Anzeige

Bauprojekte: Neubausiedlung der Wohnbau GmbH „In 
den Teilern“ (Bild oben), das neue Regenrückhaltebecken 
(Bild Mitte) und die Grünanlage „Babara-Müller-Platz“ 
(Bild unten)
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Heute fügt sich die Mehrfamilienhausbebauung wunder-
bar in die Umgebungsbebauung ein. Es ist eine gute alters-
mäßige Durchmischung gelungen, eine Sozialstation ist 
dort tätig und auf Initiative der Bewohnerinnen und Be-
wohnern gibt es unregelmäßig ein Caféangebot.
Die größte Investition der Stadt Mainz in meiner Zeit 
war der Bau des Regenrückhaltebeckens (Investitions-
summe ca. 10 Mio. €) im Kesseltal. Die zahlreicher ge-
wordenen Starkregenereignisse führten immer wieder 
zur Überlastung des vorhandenen Rückhaltebeckens 
und zu örtlichen Überschwemmungen von Kellern und 
Häusern. Der Ortsbeirat drängte auf eine grundlegende 
Verbesserung der Situation. Der zuständige Wirtschafts-
betrieb sah die Notwendigkeit ein. Infolge einer geplanten 
Wohnbebauung auf der Fläche des alten Beckens und dem 
damit verbundenen Verkauf der Fläche an die Wohnbau 
GmbH, konnte ein Teil der Investition auf diesem Weg re-
finanziert werden.
Schließlich ist die neue Grün- und Spielplatzanlage 
zwischen Töngesstraße und altem Regenrückhalte-
beckens zu nennen. Diese Anlage war seitens der Stadt 
schon lange geplant (ausbaureife Pläne des Umweltamtes 
lagen vor), die Durchführung scheiterte aber wiederholt 
an der Finanzlage der Stadt. Erst als der Ortsbeirat aus 
Erbmitteln einen Großteil der Finanzierungskosten zu-
gesagt hatte, kam Bewegung in die Sache. Der Ortsbeirat 
akzeptierte die vorliegende Planung. Dadurch wurden 

Zeit und Kosten gespart. Die Fertigstellung war im Früh-
jahr 2025. In meiner letzten Sitzung des Ortsbeirats wurde 
die Anlage nach der Erblasserin benannt. Sie erhielt den 
Namen „Babara-Müller-Platz“.

Ebersheim 2040 
Die Diskussion um „Ebersheim 2040“ offenbarte, dass 
weder die Ortsvorsteher/-in noch der gesamte Ortsbeirat 
eine Vorstellung über die künftige Entwicklung unseres 
Ortsteils hatten und haben. Oft wurde uns Mitgliedern des 
Ortsbeirats das Gefühl vermittelt, dass nur der/die Orts-
vorsteher/-in wüssten, welche Entwicklung Ebersheim 
zu nehmen habe. Mein Arbeitspapier „Ebersheim 2040“, 
entstanden in der Corona-Zeit, brachte aber Bewegung in 
die Diskussion. OB Michael Ebling unterstütze diese Dis-
kussion, in dem er eine öffentliche Bürgerversammlung 
zu diesem Thema organisieren ließ, die eine unerwartet 
hohe Resonanz hatte. Über 160 Bürgerinnen und Bürger 
nahmen daran teil. 

Informationsveranstaltung „Ebersheim 2040“ am 
07.06.2022 in der Töngeshalle v.l.n.r.: Katharine Lampe 
(KOKONSULT), stellv. Ortsvorsteher Hubert Heimann, 
Ortsvorsteherin Anette Odenweller, Beigeordnete Manuela 
Matz und Oberbürgermeister Michael Ebling

Dies führte sogar zu einer Folgeveranstaltung – einem 
Workshop mit mehr als 40 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern unter Beteiligung von vielen Amtsleitern der 
Verwaltung. Die Arbeitsergebnisse wurden dokumentiert 
und im Ortsbeirat wurde versucht, aus diesen Ergebnissen 
ein Handlungskonzept für die kommenden Jahre zu ent-
wickeln. Wegen der Bedeutung für Ebersheim strebte der 
Ortsbeirat einen einstimmigen Beschluss an. Im Frühjahr 
2023 gelang dieser Beschluss. 
Mehr als zwei Jahre nach dem Beschluss erinnert sich im 
Ortsbeirat kaum noch jemand daran. Die Ergebnisse des 
Workshops von 2022 werden kaum noch beachtet. In der 
CDU – so mein Eindruck – möchte man nicht mehr daran 
erinnert werden. Es wird dort möglicherweise als SPD-
Papier eingeordnet, obwohl es allein aus der Gesamtsicht 
von Ebersheim geschrieben wurde.

Hotel und Restaurant
Familie Becker

Römerstraße 5· 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 06136-4 23 41· Mobil: 0171-3849051

   info@darmstaedter-hof.com

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch,  

Donnerstag und Freitag  
ab 17 Uhr 

Sonntag 12 –14 Uhr  
und ab 17 Uhr

Di. und Sa. Ruhetag

Online-Reservierung:

Schnitzialisten
 Aktions-Schnitzel der Woche

Außerdem jeden 1. Montag im Monat:
„Schnitzel all you can eat  

im Darmstädter Hof“

Anzeige
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Samstag ab 16 Uhr mit Sundowner-Musik
 und Erntedankfeuer

Sonntag ab 10 Uhr mit fetzigem Frühschoppen 
und Erntedanksegen

Vielleicht haben wir ein bisschen verlernt Danke zu sagen,      
   innezuhalten und wertzuschätzen. 

Vielleicht brauchen wir die Natur mehr als die Natur uns. 
Bestimmt sollten wir uns wieder gemeinsam daran erinnern   

   und die Früchte unserer Erde ausgelassen feiern.

In den Mittelpunkt meiner Überlegungen habe ich die 
Herausbildung eines lebendigen Ortszentrums gestellt. 
Das war keine neue Idee. Alle Parteien hatten dieses Thema 
in den letzten Jahren in ihren Wahlprogrammen. Aber 
angesichts der geplanten neuen Baugebiete, an denen die 
Verwaltung zielstrebig arbeitet, ist es sehr wahrscheinlich, 
dass in den nächsten 10 bis 15 Jahren in unserem Orts-
teil bis zu 10.000 Einwohner leben ohne erlebbares Orts-
zentrum. Angesichts der Kleinteiligkeit, mit dem dieses 
Thema vor allem in der CDU behandelt wird, ist damit zu 
rechnen, dass Ebersheim die Schlafstadt von Mainz wird.
(Anm. d. Red.: Alle Informationen zum Thema können 
unter www.mainz.de/ebersheim2040 aufgerufen werden.)

Erbe Müller
Im Jahre 2016 wurde bei Aufräumarbeiten nach dem 
Tod einer alten Dame, die keine Nachkommen hinter-
lassen hatte, ein Testament gefunden, das dem Ortsteil 
Mainz-Ebersheim eine Erbschaft im Wert von ca. 1 Mio. 
€ zusprach. Eine allzu detaillierte Zweckbestimmung zur 
Verwendung der Mittel ist im Testament nicht enthalten. 
Ortsbeirat und Stadtverwaltung kamen überein, dass die 
Mittel ausschließlich durch einen Beschluss des Orts-
beirats zu verwenden sind. Die Verwaltung der Mittel ob-
liegt der Stadtverwaltung. Ein Teil der Erbschaft war ein 
Gebäude mit Grundstück. Das Grundstück konnte auf-
grund seiner Größe in zwei Hälften geteilt werden. Beide 
Hälften wurden in Form eines Erbbaurechtes langfristig 

vergeben, so dass dem Ortsbeirat jährlich ein nicht un-
bedeutender Betrag als Erbbauzins zufließt.
Diese Erbschaft ist für Ebersheim ein Glücksfall. Kein 
anderer Ortsbeirat in Mainz verfügt über derartige Zu-
satzmittel, die unseren Handlungsspielraum deutlich 
erweitern. So konnten z.B. die Schallschutzwand in der 
Töngeshalle ermöglicht oder der neue Barbara-Müller-
Platz angelegt werden.
Die Verwendung der Mittel löste immer wieder Dis-
kussionen im Ortsbeirat aus. Daher hat die SPD auf meine 
Initiative einen Entwurf einer Richtlinie zur Vergabe der 
Mittel erarbeitet. Eine derartige öffentliche Richtlinie hätte 
zum einen den Vorteil, dass Initiativen aus der Bürger-
schaft bei ihren Plänen sich bei richtlinienkonformen Vor-
haben auf eine finanzielle Förderung verlassen könnten 
und zum anderen der Ortsbeirat sich bei der Vergabe an 
vereinbarte Grundsätze hält. Leider ist es bis heute nicht 
zu einem entsprechenden Beschluss gekommen.

Weitere Themen
Über diese ausgewählten Themen hinaus gab es eine Viel-
zahl weiterer Herausforderungen, denen sich der Orts-
beirat stellen musste.
Ein besonderer Aufreger war die Ausweisung eines Land-
schaftsschutzgebietes im südwestlichen Teil unseres 
Zuständigkeitsbereichs. Hierzu hatte die Verwaltung 
einen ersten ungeeigneten Entwurf vorgelegt, der bei 
allen Fraktionen auf Ablehnung stieß. Mehrmals musste 

Anzeige
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nachgebessert werden. Unsere Bauern und Winzer 
fühlten sich übergangen und erheblich beeinträchtigt in 
ihrer Berufsausübung. Auch die letzte und schließlich be-
schlossene Fassung fand nicht ihre Zustimmung. Mein 
Eindruck war aber, dass vor allem die Betreuung und 
Bevormundung durch das zuständige Umweltamt das 
größere Problem darstellte und immer noch darstellt. Die 
bürokratischen Vorgaben dieser Behörde sind manches 
Mal sehr ärgerlich. Dies war zuletzt zu erleben bei einer 
durch die Winzer und Bauern geplanten und nach langem 
Bemühen durchgeführte Befestigung eines 300m langen 
Wegabschnittes.
Immer wieder waren die Belastung und Stauentwicklung 
auf der Rheinhessenstraße und vor allem Verkehrsthemen 
im Ortskern Schwerpunkte der Diskussion. Wenn man 
die Häufigkeit des ruhenden Verkehrs auf der Tages-
ordnung zählen würde, würde dieses Thema auf Platz 
eins stehen. Manchmal hatte ich den Eindruck, dass die 
Ortsbeiräte als Führerscheininhaber sich als die besseren 
Verkehrsexperten fühlten. Auch die Unzulänglichkeiten 
des ÖPNV, vor allem die Schnittstelle am Mühldreieck, 
musste immer wieder zum Thema gemacht werden.
Bei diesen Themen, die viele Bürgerinnen und Bürger be-
treffen, hat der Ortsbeirat – in Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung – die wichtige Aufgabe eines Problem-
lösers. Obwohl er nur geringe Entscheidungskompetenzen 
hat, kann er mit seiner politischen Kraft viel erreichen. 
Dies gilt vor allem dann, wenn er mit großer Einigkeit 

seinen politischen Einfluss geltend macht. Leider ist das 
gerade in den letzten Jahren nicht gelungen. Hier fehlt es 
an integrativen Fähigkeiten im Vorsitz des Ortsbeirats.

Einige grundlegenden Erfahrungen
Ein wichtiges Ziel der Diskussion zum Thema Ebersheim 
2040 war, künftige Schwerpunkte für die Arbeit im Orts-
beirat herauszuarbeiten. Es sollte möglich sein, dass der 
Ortsbeirat am Anfang einer Wahlperiode oder am An-
fang eines neuen Jahres sich auf max. drei Themen ein-
mütig konzentriert, die er im vorliegenden Zeitabschnitt 
erreichen will. Meine Bemühungen, eine entsprechende 
Einmütigkeit zu erreichen und sich wenige Ziele zu setzen, 
sind bisher gescheitert. Damit ist eine zielorientierte 
Arbeit bisher ausgeblieben.
Vor diesem Hintergrund ist es auch nicht verwunderlich, 
dass im Ortsbeirat weniger wichtige Themen ein höheres 
Gewicht erhalten als grundlegende Themen. Die Klein-
teiligkeit vieler Anfragen an die Verwaltung ist ein Beleg 
dafür.
Dennoch: Die Arbeit im Ortsbeirat ist wichtig für 
Ebersheim. Viele Verbesserungen hat er und wird er auch 
künftig erreichen.

Ein Ausblick auf die nahe Zukunft
Die Stadt Mainz erlebt ein starkes Wirtschafts- und damit 
ein hohes Bevölkerungswachstum. Die Ausnutzung innen-
stadtnaher Flächenpotentiale für eine Wohnbebauung ist 

ZAHNZENTRUM EBERSHEIM . direkt am Kreisel in Mainz-Ebersheim
Töngesstraße 79 . 55129 Mainz . Telefon: 6136 76 64 800 . www.zahnarzt-ebersheim.de

Wir freuen uns auf Sie, 
Ihr Zahnarzt Samih Easa  

und Team

Ihre Zähne liegen 
uns am Herzen!

Facharzt für Oralchirurgie 
Prothetik . Parodontologie . Implantologie . Ästhetische Zahnheilkunde .  
DVT (3D-Röntgentechnologie) . digitale Abformung . Sedierung / Lachgassedierung

Kompetenz in menschlich . Flexible Zeiten . Ängste nehmen

ZAHNZENTRUM
EBERSHEIM

Anzeige
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nahezu abgeschlossen. Die größten Reserven, so hat eine 
Untersuchung der Stadt ergeben, liegen in Ebersheim (ca. 
40 ha). Erste Schritte zur Realisierung hat der Stadtrat mit 
entsprechenden Beschlüssen eingeleitet. Auch wenn nicht 
alle Flächen realisiert werden, kommt auf Ebersheim 
ein erhebliches Einwohnerwachstum zu. Entsprechende 
kontroverse Diskussionen sind vorprogrammiert. Hier 
wird der Ortsbeirat erhebliche Aufgaben bewältigen 
müssen. Er muss klar Stellung beziehen, eine Ausgleichs-
funktion erfüllen, ein Motor der Bürgerbeteiligung sein.
Der Klimawandel und die damit verbundenen Stark-
regenereignisse erfordern vorbeugende Maßnahmen, um 
die negativen Folgen für Ebersheim gering zu halten. Die 
Verwaltung hat den ersten Entwurf eines Hochwasservor-
sorgekonzeptes vorgelegt. Dabei ist klar geworden, dass 
die meisten Maßnahmen die Gebäudeeigentümer selbst 
durchführen müssen. Die Aufgabe des Ortsbeirats wird 
dabei sein, die Bürgerinnen 
und Bürger zu informieren 
und sie bei ihren Maß-
nahmen zu unterstützen, 
aber auch die erforderlichen 
öffentlichen Vorsorgemaß-
nahmen einzufordern.
Ein Dauerthema wird die 
Schulturnhalle bleiben. 
Leider ist der Neubau erneut 
verschoben worden. Auch die 
Grundschule ist ein zentrales 
Thema – vor allem vor dem 
Hintergrund der wachsenden 
Einwohnerzahl.

Schlussbemerkung
Ebersheim, ein städtebau-
lich klar umrissener Stadt-
teil, ist ein Prototyp für 
erfolgsorientierte politische 
Arbeit und damit attraktiv 
für junge Menschen, sich zu 
beteiligen. Vor allem infolge 
der Flächenpotentiale wird 
Ebersheim künftig im Fokus 
der Stadtentwicklung von 
Mainz stehen. Es wird viel zu 
tun geben. Es lohnt sich zu 
engagieren.
Mir war es wichtig, mich 
für unser Gemeinwesen 
in Ebersheim einzusetzen 
und ich wünsche dem Orts-
beirat eine konstruktive Zu-
sammenarbeit zum Wohle 
unseres Ortsteils.

Hubert Heimann,
Ebersheim im Juli 2025
(Fotos aus Privatbesitz) 

Anzeige

Rassegeflügel-Schau in der 
Töngeshalle

Die rheinland-pfälzischen Rassegeflügelzüchter stellen 
am 25. und 26. Oktober 2025 ihre schönsten Tiere in 
der Töngeshalle den Preisrichtern und der Öffentlich-
keit vor. Am Samstag (25.10.) von 9 – 18 Uhr und am 
Sonntag (26.10.) von 9 –15 Uhr wird das Spektrum des 
Rassegeflügels in seiner bunten Vielfalt gezeigt. Eine gute  
Gelegenheit sich überraschen zu lassen, in welchen  
Farben, Formen und Größen Rassegeflügel vorkommt. 
Vielleicht findet jemand dabei sogar sein neues Lieb-
lingshuhn. Mit selbst gebackenem Kuchen sorgen die 
Züchterinnen und Züchter dafür, dass niemand hungrig 
die Schau verlassen muss.

Hagen Graebner
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Do  9-13 15-18 Uhr 
Fr   9-13 15-18 Uhr
 Sa   9-13 Uhr

Obst
Gemüse
Rheinhessenbräu
Blumen
Deko
Texti l ien
Und vieles mehr!

Klein(e) Glücks
Markthalle

Ebersheim 
Sörgenlocher Hohl 7

55129 Mainz

Glücksgriffe
0176 69138510

Kleins Kartoffelmanufaktur
0160 3857892

ADVENT-AUSSTELL
UNG

am 23.11. 14 – 18  
Uhr 

Fürs leibliche 
Wohl ist gesorg

t!

Mama Shakers sind wieder da!
 

Es war ein legendäres Konzert im vergangenen Oktober 
im Fuchsbau des Weingutes Becker in Ebersheim. Un-
zählige Anfragen erreichten den Jazzclub seither. Jetzt 
ist die Freude groß, denn die jungen Wilden aus Paris 
kommen am 17. Oktober um 20 Uhr erneut nach Rhein-
hessen. Karten gibt es für 27 € beim Jazzclub (jazzclub-
rheinhessen.de) oder unter Tel.: 0155-6005415.
Das Repertoire der Mama Shakers ist eine bunte Mischung 
aus tanzbaren Jazz- und Blues-Titeln der 20er und 30er 
Jahre, gewürzt mit schönen und wilden Songs aus dem 
Fundus des Jazz, Bluegrass-Swings und Blues sowie eigene 
Kompositionen der Bandleaderin.

Ferdinand Utner (Jazzclub Rheinhessen e.V.)

Sankt Martin 
 

Herzliche Einladung zum Sankt-Martins-Umzug am 
Montag, 10. November. Los geht’s um 17:30 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Laurentius mit dem Martins-
spiel. Anschließend startet der große Laternenumzug zur 
Töngeshalle. Dort brennt das Martinsfeuer, betreut durch 
unsere Feuerwehr. Der Musikverein Lyra spielt Martins-
lieder zum Mitsingen und der Gewerbeverein verteilt 
Martinsbrezeln an die Kinder. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt mit Würstchen, 
Glühwein und Kinderpunsch, die der Gewerbeverein 
anbietet. Er wird dabei tatkräftig von Helfern der KÖB, 
dem Kerbeverein und aus der Pfarrgemeinde unterstützt. 
Der Erlös kommt unserer Bücherei zugute. Bitte denken 
Sie wie immer daran, eine Tasse oder einen Becher mit-
zubringen. Schon vorab ein großes Dankeschön an alle 
Aktiven!

 Das Vorbereitungsteam

Die Orgel tanzt
 

Originale Tanzmusik für Pfeifenorgel von 1500 bis heute 
mit Walzer, Tango, Boogie und Co., dargeboten vom 
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz. Ein humorvolles Orgel-
konzert mit vier Händen und vier Füßen, bei dem die 
Pfeifen tanzen am Samstag, dem 8. November 2025 um 18 
Uhr in der Kirche St. Bartholomäus Zornheim mit Video-
Übertragung der Orgelspielanlage auf eine Leinwand. Der 
Eintritt ist frei (Kollekte erbeten).

Iris Lenz (Text und Bild)

© Mama Shakers
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TC Zornheim
Tenniscamp für Kinder und 

Jugendliche 2025

Das 9. Tenniscamp des Tennisclub Zornheim startete wie 
gewohnt in der vierten Ferienwoche mit Cheftrainer Boris 
Pioch, der schon mehrere Male vom Landessportbund 
ausgezeichnet wurde, und drei weiteren Trainern und 
einer Trainerin, die die Kleinsten begeisterte. 35 Kinder 
und Jugendliche von 6-15 Jahren waren bester Laune und 
hatten sehr viel Spaß am Training, an der Gemeinschaft 
und den Wettspielen. Das Abschlussturnier nach einer 
Woche Tenniscamp war der Höhepunkt für die Kinder und 
Jugendlichen. Jede Gruppe spielte ihren Sieger aus. Die Kids 
erhielten alle unter großem Applaus der zahlreichen Eltern 
eine Urkunde und ein Geschenk. Boris und seine Helfer 
managten das Camp in gewohnter, strukturierter und netter 
Weise, so dass alle Kinder begeistert und sehr stolz nach 
Hause gingen. Alle freuen sich auf das Tenniscamp 2026!

Ulla Vogel (Text und Bild)

Frühlingsbeet-Prämierung: 
Mit Blüten den Frühling begrüßen

Wer im Herbst die Zwiebeln von Frühlingsblühern pflanzt, 
wird bereits ab Januar / Februar mit Blüten belohnt. Als 
Erste zeigen sich die weißen Schneeglöckchen (Galanthus 
nivalis) und die gelben Winterlinge (Eranthis hyemalis). 
Ihnen folgen Krokusse (z. B. Crocus tommasinianus) und 
Blausterne (Scilla bifolia). Ab April begeistern die blauen 
Traubenhyazinthen (Muscari racemosum). Sollen die 
Blumen im darauffolgenden Jahr wieder erblühen, sollte 
die Pflanze nach der Blüte noch fünf bis sechs Wochen 
Zeit haben, um zu verwelken. Frühzeitige Blüten sind ein 
wichtiger Beitrag zur Ernährung von Hummeln, da sie zu 
den ersten Insekten gehören, die im zeitigen Frühjahr auf 
Nahrungssuche gehen. Hummelköniginnen können schon 
bei 2°C aktiv sein. Bienen dagegen brauchen es wärmer, ca. 
10°C. Achten Sie bei der Pflanzenauswahl auf ungefüllte 
Blüten. Gefüllte Blüten sind für unsere Bestäuber bei-
spielsweise Hummeln und Bienen nicht nutzbar.

Der NABU AK Ebersheim möchte naturnahe Früh-
lingsbeete prämieren. Sie wollen teilnehmen? Schicken 
Sie uns ein Foto Ihrer Frühlingsboten bis 15. April an 
akebersheim@nabu-mainz.de. Bitte als Betreff „Früh-
lingsboten“ angeben.

Andrea Weikert und Jutta Wolter, NABU AK Ebersheim

Anzeige

Jetzt auch Zehnerkarten für Ihr Training 

ab Oktober: das Abend-Trainings-Abo. 

Infos auf www.neurobast.de

Anzeige
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Die nächsten Spiele: 

(A)	 Fr., 26.09.	 19:00 Uhr 
1. FC Nackenheim – TSV Ebersheim 
(A)	 Sa., 04.10.	 14:30 Uhr 
SG Tus Dexheim/Rhein-Selz – TSV Ebersheim 
(A)	 So., 05.10.	 12:30 Uhr 
1. FC Nackenheim II – TSV Ebersheim II 
(H)	 So., 12.10.	 12:30 Uhr 
TSV Ebersheim II – FC livingroom Mainz
(H)	 So., 12.10.	 15:00 Uhr 
TSV Ebersheim – Fvgg. Mombach 03
(A)	 So., 19.10.	 12:30 Uhr 
TuS Marienborn III – TSV Ebersheim II 
(A)	 So., 19.10.	 15:00 Uhr 
FC Inter Mainz – TSV Ebersheim 
(H)	 So., 26.10.	 12:30 Uhr 
TSV Ebersheim II – FC Inter Mainz II
(H)	 So., 26.10.	 15:00 Uhr 
TSV Ebersheim – FSV Saulheim II 
(A)	 So., 02.11.	 12:00 Uhr 
1. FC Willy Wacker II – TSV Ebersheim II
(A)	 So., 02.11.	 14:30 Uhr 
FC Lörzweiler – TSV Ebersheim 
(H)	 So., 09.11.	 12:30 Uhr 
TSV Ebersheim II – TSV Zornheim II
(H)	 So., 09.11.	 14:30 Uhr 
TSV Ebersheim – SpVgg Selzen 
(H)	 So., 16.11.	 13:00 Uhr 
TSV Ebersheim II – 1. FC Schwabsburg III
(H)	 So., 16.11.	 15:00 Uhr 
TSV Ebersheim – FSV Oppenheim II 
(A)	 So., 23.11.	 13:00 Uhr 
TSG Drais II – TSV Ebersheim II 
(A)	 So., 23.11.	 15:00 Uhr 
TSG Drais – TSV Ebersheim

Gute Stimmung im Kesseltal
Nach vier bzw. fünf Spielen finden sich sowohl die erste 
Mannschaft (5.) in der B-Klasse Mainz-Bingen Ost und 
die zweite Mannschaft (7.) in der C-Klasse Mainz-Bingen 
Ost in den oberen Tabellenregionen wieder. 
Die Bilanz unserer ersten Mannschaft: drei gewonnene 
Spiele gegen die SG Undenheim / Schornsheim (4:2), 
UDP Mainz (6:1) und 1817 II (6:0), bei einer Niederlage 
gegen die SpVgg Essenheim (2:4). 
Die zweite Mannschaft ist in dieser Saison noch un-
geschlagen: drei Siege gegen die TSG Drais II (7:1), UDP 
Mainz II (6:0) und die TSG Hechtsheim (1:0) und zwei 
Unentschieden gegen Türkgücü Mainz (2:2) und die 
SpVgg Essenheim (3:3) ergeben einen Punktekonto von 
11 Punkten nach 5 Spielen.

Lukas Sudowe

Anzeige

Glühweinfest in Ebersheim
Auch in diesem Jahr, am Samstag, dem 29. November, ab 
17.00 Uhr, lädt die Ebersheimer Agenda zusammen mit 
dem Ebersheimer Kerbeverein e.V. und der Freiwilligen 
Feuerwehr zu dem Glühweinfest auf dem Platz hinter der 
Ortsverwaltung ein. Für Essen und Trinken unter dem 
Lichterhimmel ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Agenda 21 – Leben in Ebersheim

Innentüren aus Holz und Ganzglas 
Montageservice

SCHWENGER
Inh. Patrick Schwenger

Schreinerei Schwenger • Büro: In den Teilern 19 • 55129 Mainz-Ebersheim 
Tel: 06136-43115 • Mobil: 0163-4871701 • Fax: 06136-45221 • www.schreinerei-schwenger.de 

Türen – Fenster – Rollläden – Jalousien – Markisen – Sonnenschutzanlagen  
Schließanlagen – Insektenschutz

Aluminium-Haustür-Aktion  
„ALLES DRIN“

12 Aluminium Türmodelle von weru mit Vollausstattung zum Aktionspreis.  
Was Sie sonst dazu kaufen, ist hier Serie – alles drin!

VOLLAUSSTATTUNG. NULL KOMPROMISSE. SONDERPREIS INKLUSIVE.
Gültig bis 31.01.2026

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin: 
Tel. 0163 - 48 717 01

© Agenda 21 – Leben in Ebersheim
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Innentüren aus Holz und Ganzglas 
Montageservice

SCHWENGER
Inh. Patrick Schwenger

Schreinerei Schwenger • Büro: In den Teilern 19 • 55129 Mainz-Ebersheim 
Tel: 06136-43115 • Mobil: 0163-4871701 • Fax: 06136-45221 • www.schreinerei-schwenger.de 

Türen – Fenster – Rollläden – Jalousien – Markisen – Sonnenschutzanlagen  
Schließanlagen – Insektenschutz

Aluminium-Haustür-Aktion  
„ALLES DRIN“

12 Aluminium Türmodelle von weru mit Vollausstattung zum Aktionspreis.  
Was Sie sonst dazu kaufen, ist hier Serie – alles drin!

VOLLAUSSTATTUNG. NULL KOMPROMISSE. SONDERPREIS INKLUSIVE.
Gültig bis 31.01.2026

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin: 
Tel. 0163 - 48 717 01

Anzeige
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Rückblick auf die Ebersheimer Kerb 2025
Bei ausgelassener Stimmung tanzten Kinder, Jugend, ja 
halb Ebersheim am Kerbefreitag und -samstag zusammen 
zur Musik von Steven McGowan und der Band Trinkgeld. 
Es war richtig was los und wir vom Ebersheimer Kerbever-
ein blicken dankbar auf die Kerb zurück. Gemeinsam mit 
den Vereinen, den Kirchen und den Gruppierungen des 
Ortes gab es einen wunderbaren Familiensonntag. Finale 
war das Konzert der Lyra mit dem Jahrgangstreffen. Vielen 
Dank an alle, die mit uns gefeiert haben! 
Für die Zukunft würden wir gerne wieder ein Fahrgeschäft 
für Jugendliche organisieren. Sprechen Sie gerne Schau-
steller an und bringen Sie uns in Verbindung (z. B. per Mail 
vorstand@ebersheimer-kerbeverein.de).
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren den 
Mainzer Stadtwerken, Neurobast, Ski & Sport Profis, 

Volksbank Darmstadt Mainz, Allianzversicherung Joachim 
Knußmann, Rheinhessen Bräu und dem Lauentiushof. In 
diesem Jahr durften wir uns auch über eine Spende der 
Agenda aus dem Erlös des Glühweinfests von 750 Euro 
freuen. Vielen Dank! 
Wir sind gespannt wie und wo wir 2026 unsere Kerb feiern 
können. Es ist zumindest in Planung, dass der Basketball-
platz in Zukunft mit einer Mensa für die Grundschule belegt 
sein wird. Wir vom Ebersheimer Kerbeverein wünschen 
uns auf Dauer einen Platz, der genügend Fläche auch für 
neue Schausteller bietet und mit Starkstrom, Wasser und 
Toiletten ausgestattet ist. Aber egal wie gehen wir in die 
Planung und freuen uns auf die Kerb vom 11. bis 15.9.2026. 

Für den Ebersheimer Kerbeverein
Johannes Blüm (Text und Bilder)
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Aufregende Nachspielzeit
Der Schlusspfiff für den Lesesommer 
erfolgte bereits am 24.8. – an diesem 
Tag endete er offiziell, alle Clubkarten 
wurden eingesammelt und die Anzahl 
der gelesenen Bücher pro Kind addiert. 
Die Lektüre muss spannend gewesen 
sein, denn ca. 100 Lesesommerkids 
haben insgesamt 963 Bücher mit ca. 
17.500 Seiten gelesen. 
Wie freuen wir uns, dass der Gewinnspar-
verein der Sparda-Bank, die Rheinhessen 
Sparkasse, die Mainzer Stadtwerke und 
Fraport durch Geldspenden für so viel 
Lesefutter gesorgt haben!
Spannend verlief dann auch das „Nach-
spiel“ im Pfarrsaal, weil dort der Kinder-
buchautor THILO, bekannt durch 
zahlreiche Kinder- und Rätselbücher, 
alle Kinder motivierte, als Monsterjäger in der Geister-
bahn von Bad Murks gefährliche Monster aufzuspüren. In 
lebhafter Teamarbeit gelang das natürlich, so dass THILO 
schon bald den etwas älteren Kindern die Abenteuer der 
„Animal Heroes“, die mithilfe von Tieren zu Superkräften 
gelangen und diese zum Schutz der Welt einsetzen, vorlesen 
konnte.
Die Unruhe, die sich langsam einschlich, wurde nicht allein 
durch die packende Erzählung hervorgerufen, sondern 
auch durch die erwartungsfrohe Hoffnung auf Geschenke, 
die bereits auf einem großen Tisch ausgebreitet waren: 
Sportaccessoires von den  Ski- & Sport Profis, Theatergut-
scheine von den Kammerspielen, dem Staatstheater und 
dem Puppenmuseum Bad Kreuznach, Goldkettchen vom 
Schmuckgeschäft Luamaya und viele nette Aufmerksam-
keiten von der Römer-Apotheke – für jeden etwas.
Der Spannungshöhepunkt allerdings war die Verlosung der 
drei Hauptgewinne unter den Viellesern, die Frau Goerisch 
von „Mainz 05 hilft“ mitgebracht hatte: 3 x VIP-Karten für 
zwei Personen für ein Bundesligaspiel von Mainz 05. Die 
Begeisterung, einen Tag als VIP in der Lounge mit Spielern 
und Offiziellen zu verbringen, zeigte sich nicht nur in den 

Kindergesichtern, sondern auch in denen der Erwachsenen, 
die die kleinen Gewinner gerne begleiten. Für die drei 
Glücklichen war Frau Odenweller die Glücksbotin. Danke 
für ihre Unterstützung!
Danke allen, die den Lesesommer und die Abschlussver-
anstaltung mit Geld, Geschenken, Rat und Tat ermöglicht 
haben. So kann die KÖB Ebersheim auch weiterhin dazu 
beitragen, die Lesefreude bei Kindern und Jugendlichen zu 
fördern.

Marie-Luise Lappe für das Bücherei-Team

Stefan Müller
Sanitäre Anlagen & Wärmetechnik

Töngesstraße 11
55129 Mainz-Ebersheim

s.mueller.inst@freenet.de
Tel: 06136 / 4 60 73

mobil: 0172 628 44 64
Kundendienst
Heizungsbau – Wartungen
Solarsysteme – Komplettbäder

Anzeige

© KÖB © KÖB
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„Ski- & Sport Profis“-Cup 2025
Das Rhein-Main Gebiet zu Gast im Kesseltal

Groß war das Spektakel am letzten 
Juniwochenende auf der Sportanlage 
im Kesseltal. Fast achtzig Mannschaften 
aus dem gesamten Rhein-Main Gebiet 
von Frankfurt bis Bad Kreuznach waren 
in Ebersheim zu Gast und lieferten sich 
packende Spiele in verschiedensten 
Altersklassen.

Ortsturnier: Zeltlager und  
Kerbeverein verteidigen ihre Titel
Ein Highlight des Wochenendes war 
das Ortsturnier, das am Samstag, den 
28. Juni, bereits zum zweiten Mal in 
Folge stattfand. Zehn Mannschaften 
traten im 7-gegen-7-Modus gegen-
einander an. Am Ende triumphierte 
erneut das katholische Zeltlager Mainz-
Ebersheim und verteidigte seinen 
Titel im Finale gegen den FC IBU 800.  
Der Kerbeverein sicherte sich – eben- 
so traditionsgemäß – den Trinkpokal. 

Dritter wurde das Jugendtrainerteam des TSV Ebersheim. 
Besondere Aufmerksamkeit erregten die TSV-Legenden, 
von denen drei über 70-Jährige noch einmal die Fußball-
schuhe schnürten.

Vielfältige Turniere für Jung und Alt
Bereits am Freitag starteten die Ü32-Senioren ins 
Turnierwochenende. Im Ligasystem setzte sich der TSV 
Zornheim knapp vor den Gastgebern durch. Am Samstag-
morgen stand das Kinderfußballfestival im Mittelpunkt, 
bei dem alle Teilnehmenden als Sieger vom Platz gingen. 
Bei den D-Junioren und C-Juniorinnen wurden hin-
gegen Platzierungen ausgespielt: Die D-Junioren belegten 
den dritten Platz, die C-Juniorinnen holten den Turnier-
sieg und erhielten als Preis neue neon-orangefarbene 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. 12.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Di. bis Fr. 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa.  08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

www.happyhair-mainz.de

Otto-Hahn-Straße 2, 55129 Mainz
Tel.: 06136 / 763560

Nutzen Sie unsere 
„HAPPY“-BONUS-CARD:

10 Happy-Points sammeln und 
Sie erhalten 5,- Euro Rabatt 

auf eine Dienstleistung Ihrer Wahl.

Anzeige

3K Kosmetik
* Medizinische  Fusspflege

* Kosmetikbehandlungen

Termine nach Vereinbarung

Karen Klein

Dalbergstrasse 27A * 55129 Mainz-Ebersheim

Phone: 06136 / 75 25 33 * Mobil: 0179/3 93 32 03

Anzeige
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• Skisport

• Tennis

• Outdoor

• Running

• Sportmode

• Teamsport

Das Sportfachgeschäft
in Mainz-Ebersheim

www.skiundsportprofis.de
/skiundsportprofis

mit eigenen Parkplätzen

Unser Service für Sie:

• Skiservice in eigener Werkstatt

• Individuelle Skischuhanpassung

• Skiverleih

• Besaitungsservice

• Testschläger

• Wanderschuh Anpassung

• Kompetente Beratung
durch Fachpersonal

NEU: Private Shopping
jeden Donnerstag

Anzeigen

Aufwärmtrikots. Der Sonntag gehörte den F- und 
E-Junioren. Während bei den F-Junioren der Spaß 
im Vordergrund stand, triumphierte die E2 des TSV 
Ebersheim nach einem spannenden Neunmeterschießen 
gegen den VfB Unterliederbach.

Rahmenprogramm und Gemeinschaftsgeist
Umrahmt wurde das Turnier von tollen Auftritten der 
TSV-Tanzgruppen „Saphir“, „Amethyst“, „Rubinchen“, 
„Topas“ und „Smaragd“. Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: 1.200 Portionen Pommes, 700 Würstchen 
und 640 Liter Rheinhessen-Bräu wurden verzehrt. Über 
1.000 Zuschauer begleiteten die drei Turniertage bei 
sommerlichen 35 Grad im Schatten.

Fazit
Ob spannende Spiele, Fair Play oder ausgelassene 
Stimmung – der „ Ski- & Sport Profis“-Cup 2025 hat ge-
zeigt, dass Fußball in Ebersheim mehr ist als nur Sport: 
Er ist gelebte Gemeinschaft. Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Organisatoren, Helferinnen und Helfern, Ko-
operationspartnern und allen, die dieses Wochenende 
möglich gemacht haben.

Lukas Sudowe, TSV Ebersheim
(Text und Bild)
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Insekten-Baum und Totholzinsel 
Totholz bietet die unterschiedlichsten „Kinderstuben“ an. 
In der Alt- und Totholzfauna leben die am stärksten be-
drohten Tiergruppen, wie Käfer und Insekten. Der lang-
sam absterbende Kirschbaum neben der neuen Sitzgruppe 
im hinteren Pfarrgarten bleibt so lange stehen, wie er keine 
Gefahr für Ruhe suchende Besucher darstellt. Bis dahin 
können die völlig harmlosen Holzwespen mit ihren langen 
Legebohrern in das Material zur Eiablage bohren. Auch die 
am Gelben Blasenstrauch und der rosafarbenen Duftenden 
Platterbse beobachteten Großen Blauen Holzbienen 
können ihre Nistgänge im Baum anlegen. Daneben gibt es 
neben der Gartenhütte eine Totholzinsel aus Laubhölzern 
unterschiedlicher Stärke. Mit Unordnung hat dies nichts 
zu tun. Der kleine Haufen aus Zweigen und Ästen bietet 
ebenso Lebens- und Nahrungsraum für Spinnen, Vögel und 

Säugetiere. Totholz ist der Stoff 
für Artenvielfalt – wahrscheinlich 
über 8.000 Pflanzen, Tiere und 
Pilze sind auf Altholz angewiesen. 
Oftmals handelt es sich um Holz, 
das aufgrund seiner Qualität 
einen geringen wirtschaftlichen 
Wert besitzt. Totholz aus Laub-
holz ist ein wertvolles Ökosystem-
element, das zur Artenvielfalt 
beiträgt. Es bietet nicht nur einen 
Platz für Tiere, sondern auch Orte 
für Moose, Flechten und Pilze. 
Auf Nadelholz wurde verzichtet, 
denn es besteht die Gefahr der 
Harzabsonderung, an der z.B. die 
empfindlichen Flügel der Bienen 
festkleben können.

Jan Paaz (Text und Bild)

Anzeige

Laubholz-Treppe im Pfarrgarten 

Vor dem Gebäude des Alten Pfarrzentrums (jetzt Tee-
stube) wurde zum Schutz der flachen, anfälligen Wurzeln 
der Birke eine Treppe aus unbehandeltem Eichenholz 
gebaut. Zur Füllung der Stufen wurden Laubholz-Hack-
schnitzel verwendet bestehend aus Wald-Restholz von 
Ahorn, Buche, Eiche, Erle und Esche. Sie besitzen eine 
gute Durchlässigkeit sowie eine angenehme Elastizität. Sie 
sind staubarm und bieten eine stoßdämpfende Wirkung 
beim Laufen. Holzschnitzel haben – verglichen mit einem 
Baumstamm – eine sehr große Oberfläche, die Pilzen und 
Bakterien eine große Angriffsfläche bieten und den Ver-
rottungsprozess beschleunigen. Sie bilden einen guten 
Mulch, der Feuchtigkeit speichert und ein Austrocknen 
des Substrates verhindert. Es entsteht ein konstantes 
Mikroklima, in dem sich Insektenlarven gut entwickeln 
können. Hackschnitzel aus Laubholz sind qualitativ 
wertvoller als aus Nadelholz. In verrottendem Laubholz 
entwickeln sich generell mehr Insektenarten. Auf Rinden-
mulch wurde bewusst verzichtet. Denn diese Art von 
Mulch stammt ausschließlich von harzigen Nadelhölzern 
und säuert leider beim Verrotten mit Gerbstoffen den 
Boden und ist für Insekten nicht besonders attraktiv und 
förderlich. Ziel des Treppenprojektes war nicht eine lange 
Haltbarkeit, sondern der ökologische Nutzen.

Jan Paaz (Text und Bild)
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&

Energie. Voll. Erleben. roth-energie.de

GEMEINSAM FÜR UNSERE KUNDENGEMEINSAM FÜR UNSERE KUNDEN
IN EINE STARKE UND SICHERE ZUKUNFT

06136-4188 ebersheim@roth-energie.de

Reparatur Café wieder aktiv
Das Reparatur Café wurde bisher als 
Projekt der Ebersheimer Bürgergesell-
schaft durchgeführt und wegen erheb-
lichem Klärungsbedarf der Mai Termin 
abgesagt. Am 23.08.2025 fand nun das 
erste neue Reparatur Café statt. Es wird 
jetzt als „Veranstaltung des ehrenamt-
lichen Reparatur-Teams Ebersheim“ 
durchgeführt. Wir gehören zu keinem 
Verein, Gesellschaft oder Partei und 
sind über das Land Rheinlandpfalz bei 
unserer Tätigkeit Unfall- und Haft-
pflichtversichert. Die meisten bisherigen 
Team Mitglieder haben sich entschlossen 
auch weiterhin den Besuchern Hilfe auch 
zur Selbsthilfe anzubieten und zu ver-
suchen defekte Dinge wieder zum Leben zu erwecken.
Das Durchschnittsalter der Ehrenamtlichen ist leider hoch 
und wir sind auf der Suche nach weiteren Teammitgliedern, 
die auch die Zukunft des Reparatur Café sicherstellen. Die 
größte Herausforderung stellten die bisher wenigen Kaffee-
automaten dar, hier suchen wir Experten, um auch diesen 
Reparaturservice zu bieten. Bitte meldet Euch – gerne auch 
nur sporadisch und temporär – für diese schöne Tätigkeit, 
auch wenn ihr keine Experten für Kaffeeautomaten seid, 
beim Verfasser dieses Artikels.
Am 23.08. waren wieder sehr viele Besucher im Sitzungs-
zimmer hinter der Ortsverwaltung und wir konnten 35 
Dinge prüfen und die meisten auch wieder in Gang setzen. 
Es wurden Toaster, Lampen, Mixer, Uhren, Radios und 
vieles mehr repariert. Ein kolumbianisches Waffeleisen 
mussten wir wegen nicht VDE-konformen Verkabelungen 

(es war lebensgefährlich) ablehnen und haben Entsorgung 
empfohlen.
Bitte achtet auf die neue Plakatierung im November wie 
schon im August ausgehängt. Hier geht auch ein besonderer 
Dank an die Besucher der Veranstaltungen und an die 
Agenda 21 Leben in Ebersheim für die Spenden, um diese 
neuen Plakate zu erwerben.
Was als Fazit bleibt. Was von den Besuchern an defekten 
Dingen getragen werden kann ist hier willkommen. Be-
sucher, die reparierte Dinge wieder mitnehmen konnten, 
waren überglücklich, der Kaffee schmeckte und die 
Stimmung war fantastisch. 
Am 15. November findet das nächste Reparatur Café statt 
und die Ehrenamtlichen freuen sich wieder auf defekte 
Dinge und gute Gespräche mit den Ebersheimer Bürgern.

Volker Neu (Text und Bild)

Anzeige
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ausstellung mit Verkauf 
Portraitmaler   Kreativstationen für Kinder

samstag, 8.11. 2025, 15 bis 19 uhr
sonntag, 9. 11. 2025, 11 bis 18 uhr 

töngeshalle Mainz-Ebersheim
Eintritt frei

Wir freuen uns auf ihren Besuch! Für speisen und Getränke ist gesorgt! 

KunstSehenswert!
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Kultur- und Geschichtsverein Ebersheim e.V.

Kunst zum 
 Mitmachen
für Erwachsene

Mitmachkurs 
»Handwerken mit
Speckstein«
Sa. 15:30-18:30
Uhr, 50 €/Person,
jew. 90 Min.

Mitmachkurs 
»Zeichnen« (auch
für Anfänger)
2 Kurse: So. 12:30 &
16 Uhr, 30 €/Person

Anmeldung: post@
kug-ebersheim.de

Schule in Ebersheim im Spiegel der Zeit – Teil 3: 
Entwicklung der Schule im 19. Jahrhundert und Erweiterung bis heute

„Schule in Ebersheim im Spiegel der Zeit“ wurde von Irmgard Tapp erarbeitet und für die Festschrift „25 Jahre neue Schule im 
Feldgarten“ 1990 geschrieben. Die Teile 1 und 2 erschienen bereits im „Ebersheimer Schaufenster“ (Ausgaben 173 und 174). 
Dies ist nun der abschließende dritte Teil.

Als die Anzahl der Schulkinder wuchs und ein einzel-
ner Raum nicht mehr ausreichte, wurde – ebenfalls nach 
mündlicher Überlieferung – für die Oberklasse ein Raum 
im Bauernhof Herdt, Töngesstraße 19, eingerichtet. Auf 
diesen Hof, der wohl auch zum Ritterstift St. Alban ge-
hörte, weisen heute keinerlei Spuren mehr.
Die Gemeinde war verpflichtet, Schule und Lehrer zu 
unterhalten, doch gab es Zuschüsse von der großherzog-
lichen Regierung aus dem Kirchen-und Schulfonds. Denn 
seit 1816 gehörte Ebersheim wie die ganze neu entstandene 

Provinz Rheinhessen zum Großherzogtum Hessen- 
Darmstadt. Um Zuschüsse zu erhalten, waren Gemeinde-
rat und Kirchenvorstand gehalten, eine genaue Aufstellung 
der anfallenden Kosten zu erstellen und den Nachweis zu 
erbringen, dass die Einkünfte der Gemeinde oder Pfarrei 
nicht ausreichten.
Im Jahre 1853 waren die Gebäude des Schulgutes in 
Ebersheim, vor allem die „Ökonomiegebäude“ wohl in 
einem so schlechten Zustand, dass der damalige Lehrer 
Gumbel sich direkt mit einem Gesuch um Zuschuss an 

das Kreisamt Mainz wandte: 
Er sei bereit, die Gebäude 
„in Selbstbau“ zu renovieren, 
doch die Gemeinde ver-
weigere ihm die finanzielle 
Hilfe. Daraufhin bat das 
Kreisamt die Gemeinde um 
Abhilfe und gewährte Zu-
schuss.
Sowohl die Gemeinde als 
auch das Kreisamt Mainz er-
kannte in den folgen Jahren 
die Notwendigkeit eines 
Neubaus. Wie aus einem 
„Situationsplan“ von 1862, 
gefunden im Stadtarchiv 
Mainz, hervorgeht, sollte die 
neue Schule ursprünglich 
neben dem Albaniterhof er-
richtet werden, also auf dem 
Gelände, wo heute Orts-
verwaltung und Gemeinde-
saal stehen, auf dem Plan als 
Garten ausgewiesen. Warum 
man von diesem Vorhaben 
abging, ist nicht zu er-
fahren. In einem Schreiben 
von 18.04.1864 forderte das 
Kreisamt die Gemeinde auf, 
nun, da ein „vollständig 
neuer Plan“ auszuarbeiten sei, 
genaue Angaben zu machen 
über die erforderliche Anzahl 
und Art der Räumlichkeiten. 
Ein bereits seit 1809 be-
stehendes Gebäude, von dem 
ein Teil auf dem genannten 
Lageplan schon als „Ge-
meindehaus“ bezeichnet ist, 
wird zum „Rath-und Schul-
haus“ umgebaut und noch 
im selben Jahr, nämlich 1864, 

Fenster | Haustüren | Beschattung | Insektenschutz

S HOCH 2 OHG
Nieder-Olmer Str. 93 
55129 Mainz

06136 92 333 94 
www.s-hoch2-fenster.de
info@s-hoch2-fenster.de

Heizkosten sparen durch neue Fenster und Türen!
Investieren Sie in unsicheren Zeiten in Ihr Eigenheim. S | Hoch | Zwei sind  
Ihre Spezialisten für Fenster, Türen und Beschattungen. Kontaktieren Sie  
uns für eine unverbindliche Beratung!

Anzeige
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bezogen. Die Beschreibung des Gebäudes in 
der Aufstellung der Feuerversicherung lautet 
im Versicherungsjahr 1865: Rath-und Schul-
haus, zweistöckig mit Kniestock, Keller-
gewölbe durch das ganze Haus; im Jahr 1878 
kommen 5 „Abtritte mit Pfuhlkeller“ hinzu.
In diesem Gebäude, das ja heute noch in der 
Römerstr. 2 steht, gab es zwei Schulsäle und 
zwei Lehrerwohnungen, dazu kam oben ein 
als Bürgermeisterei eingerichteter Raum. 
Einen Schulhof gab es nicht, die Schüler 
hielten sich während der Pausen unter Auf-
sicht auf den Straßen auf. Schon bald reichte 
der Platz in der neuen Schule nicht mehr für 
alle Kinder aus. Denn 1874 trat ein neues, 
fortschrittliches Gesetz in Kraft, das für alle 
Kinder acht Pflichtschuljahre einführte und 
die Klassenmesszahl von 100 auf 80 Schüler 
senkte. Am 31.01.1876 führte die Groß-
herzogliche Schulkommission eine Visitation 
in Ebersheim durch und riet dem Bürger-
meister anschließend in einem Schreiben vom 
28. April dringend, eine dritte Schulstelle ein-
zurichten, da die 1. Klasse 81 Schüler zähle, 
die 2. Klasse sogar 120. Nach Einrichtung 
einer 3. Klasse könne man eine Verbesserung 
des Zustandes vor allem der unteren Klasse erwarten. 
Außerdem wurde für die „Industrieschule“, die es seit 1870 
gab und Hauswirtschaft und Handarbeit umfasste, die Be-
stellung der Ehefrau des Schullehrers Weber als Lehrerin 
vorgeschlagen. Bis 1905 hatte nun die Unterklasse wieder 
im Albaniterhof Unterricht.
Nach der neuen Schulordnung kamen zu den bis-
herigen Fächern noch Geschichte, Zeichnen und Turnen 
hinzu. Die Forderung, Turnen zum Bestandteil einer 
harmonischen Erziehung der Gesamtpersönlichkeit 
zu machen, taucht bereits seit dem 16. Jh. (Montaigne, 
Comenius) in pädagogischen Konzepten immer wieder 
auf. Für die Entwicklung des Schulturnens Mitte des 
19. Jahrhunderts waren die Gründung von Turnlehrer-
bildungsanstalten sowie die Deutschen Turnfeste, die seit 
1860 regelmäßig stattfanden, von großem Einfluss. So 
wurde in regelmäßigen Abständen durch Schreiben der 
Kreisschul-Kommission besonders auf die Durchführung  

des Turnunterrichts hingewiesen. Die Gemeinden 
hatten für „hinreichend große Turn- und Spielplätze“ zu 
sorgen und die erforderlichen „Turngeräthschaften“ an-
zuschaffen. Es wurde genau mit Preisen aufgelistet, wie 
viele Bälle, Springseile, Sprungbretter, Stangen, Kletter-
seile usw. anzuschaffen waren. Das Schulgesetz enthielt 
genaue Bestimmungen über Bau, Einrichtungen, Fenster, 
Ventilatoren, Luftraum für jeden Schüler, Möbel, Abtritte 
und vieles mehr. Als 1905 das neue Gebäude der jetzigen 
Ortsverwaltung errichtet wurde, zog die Unterklasse vom 
Albaniterhof in einen darin eingerichteten Schulsaal im 
Erdgeschoss um und das 1./2. zog in den neuen Sitzungs-
saal hinter der Ortsverwaltung.
1959 sah man ein, dass drei Schulstellen auf Dauer keine 
Lösung war und befasste sich zum ersten Mal mit dem Plan 
für ein neues Schulhaus und wählte den Standort in der 
Feldgartenstraße aus. Im Mai 1962 begannen die Arbeiten, 
im September wurde Richtfest im „Darmstädter Hof “ 
gefeiert und im April 1964 war die offizielle Einweihung 
der „Volksschule Ebersheim“ Der Unterricht konnte auf-
genommen werden.

Ab 1969 gehörte Ebersheim zu Mainz und es folgten 
wiederum Veränderungen in der Schullandschaft: Das 
9. Schuljahr wurde eingeführt und Haupt- und Grund-
schulen wurden getrennt. Da Ebersheim in den folgenden 
Jahren aber durch die Entwicklung mehrerer Baugebiete 
immer mehr wuchs, war die Schule trotz der Teilung bald 
zu klein und ein Erweiterungsbau wurde notwendig, 
der am 30.11.1990 eingeweiht wurde. Doch nun ist die 
„Grundschule im Feldgarten“ schon wieder zu klein und 
im Hof müssen Container aushelfen.

Irmgard Tapp

Kreative Raumkonzepte für ein Zuhause, das begeistert!

-Insektenschutzsysteme

-Sicht und Sonnenschutzsysteme

-Vinyl und Bodenbeläge

-Markisen und Beschattungssysteme

-Gardinen und Dekorationsstoffe

Profitieren Sie jetzt von
unseren Angeboten

Tabotex GmbH & Co. KG - Gymnasiumstr. 4 - 55116 Mainz
06131- 23 29 77 – info@tabotex.de - www.tabotex.de
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Links im Bild das „Rath- und Schulhaus – Römerstraße 2“.
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Spende an Hospiz Bärenherz
 

Anlässlich des Ebersheimer Weinfestes hatten Kinder 
die Möglichkeit, sich schminken zu lassen oder ein 
Glitzertattoo zu bekommen. Im Weingut Alwin Schmitz 
organisierten vier Mütter diese Aktion ganz spontan – 
und die Resonanz war groß.
Die kleinen Kunstwerke sorgten nicht nur für strahlende 
Kinderaugen, sondern erfüllten auch einen guten Zweck.
Die gesammelten Spenden wurden von Alwin Schmitz 
mehr als großzügig aufgefüllt und kamen dem Hospiz 
Bärenherz zugute, welches auch für einige Ebersheimer 
Familien ein Platz der Geborgenheit bietet.

Sandra Marufke

Anzeige
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Pietät Schwenger 
Bestattungsvorsorge

– eine Sorge weniger!

Sprechen Sie mit uns, wie man mit 
einem Bestattungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche absichert 
und Angehörige entlastet.

55129 Mainz-Ebersheim
Römerstr. 2 und
Lorenz-Schneider-Str. 9

www.schwenger-bestattungen.de 06136 42848

55268 Nieder-Olm
Bahnhofstr. 3

Anzeigen



Ebersheimer Schaufenster Seite 27

FAMILIENNACHRICHTEN
 

 

 
 
 

 
Herzlichen Dank  

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. Bedanken möchten wir uns auch für die zahlreiche und 

tatkräftige Unterstützung in dieser schweren Zeit.  

 
Im Namen aller Angehörigen 

 
Jennifer Ginz, Katrin Breivogel, Nicole Ginz &  

Christoph Ginz  
 
 

Erwin Ginz 
 

*04.12.1958  ⴕ 30.06.2025 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn sie 
hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 

Aufgespießt von  
Eberhard@Ebersheim

Dunkel war’s, der Mond schien helle, 
als ein Auto blitzeschnelle 

langsam um die runde Ecke fuhr 
und so weiter …

Der alte Kinderspruch wimmelt von Oxymors (ganz  
richtig: es heißt Oxymora), also von sich widersprechen-
den Begriffen oder Aussagen (gebildet, dieser Eberhard!!!).

Ich erwähne den Kinderspruch wegen der runden Ecke. 
Zwei von denen haben wir seit einiger Zeit in Ebers-
heim; und zwar an der Einmündung der Neugasse in 
die Töngesstraße. Die beiden Ecken wurden sorgfältig 
mit einen aufgemalten weißen Streifen abgerundet und  
mit Warnbaken bestückt. Der fließende Verkehr stockt 
und fährt langsam um die runde Ecke.

Über den Sinn dieser  
Eckenabrundungsmaßnahme 
	 rätselt 
		  der Eberhard

Anzeigen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 6.00 - 12.00 und

14.00 - 20.00 Uhr
Mi. + Fr. nachmittags geschlossen

Laurentiusstraße 13
55129 Mainz-Ebersheim

Tel: 0 61 36 / 4 34 44
Fax: 0 61 36 / 49 17

www.massagepraxis-wohn.de
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Redaktionsschluss für Ausgabe 176/25  
ist der 10. November 2025. Die Zeitung  

erscheint Anfang Dezember.

Oktober 
04.	 3. German Masters Kunstrad, TH 
06.	 Kaffee-Treff, 15-17 Uhr, OVS
09.	� NABU AK Ebersheim Treffen, 19 Uhr, OVS
10.	� WINE to RESET, Afterwork in der Vinothek Johann 

Baptist, 18-22 Uhr, WG F. Eckert, Harxheimer Weg 17c
10. + 11.	Oktoberfest, ab 17 Uhr, WG Laurentiushof
11. + 12.	Patch & Panda beim Apfelfest, 10-17 Uhr,  
	� Appel Happel (Marienborner Bergweg 33, 55127 Mz.-

Marienborn)
16.	� Stammtisch der Grünen Ebersheim, 19 Uhr, OVS
17.	� Mama Shakers, Jazzclub Rheinhessen, 20 Uhr,  

WG Becker
21.	� Sprechstunde Digitalbotschafter / ePa-Coach,  

16-17 Uhr, OVS
25. + 26.	Jubiläumsschau Rassegeflügelzucht,  
	 Sa. 9-18 Uhr, So. 9-15 Uhr, TH
	� Erntedankfestival, Sa. 16-22 Uhr, So. 10-16 Uhr,  

WG Eva Vollmer
29. 	Sprechstunde Pflegestützpunkt, 17-19 Uhr, OVS
30.	 Lesung mit Ravael Bravo, 19 Uhr, WG Becker 
31.	 Ebersheimer MundArt-Theater, 19 Uhr, TH

November 
01.	 Ebersheimer MundArt-Theater, 18 Uhr, TH
04.	 Kaffee-Treff, 15-17 Uhr, OVS
08. + 09.	Buchausstellung, Sa. 15-18 Uhr, So. 10-17 Uhr,  
	 KÖB
	 Kunstausstellung, Sa.15-19 Uhr, So. 11-18 Uhr, TH
10.	 Martinsumzug, Start: 17:30 Uhr, Kirche St. Laurentius
13.	 Sitzung Ortsbeirat, 19 Uhr, TH
	 NABU AK Ebersheim Treffen, 19 Uhr, OVS
	 Rheinhessen liest, 19 Uhr, WG Becker 
14.	� WINE to RESET, Afterwork in der Vinothek Johann 

Baptist, 18-22 Uhr, WG F. Eckert, Harxheimer Weg 17c
15.	 Reparatur-Café, 10-14 Uhr, OVS
	 Kulinarische Weinprobe, 19 Uhr, WG Nauth
18.	� Kaffeetreff St. Laurentius, 14:30-16:30 Uhr,  

kath. Pfarrzentrum
	� Sprechstunde Digitalbotschafter / ePa-Coach,  

16-17 Uhr, OVS
20.	� Stammtisch der Grünen Ebersheim, 19 Uhr, OVS
22.	 Adventsmarkt der Landfrauen, 13-17 Uhr, TH
23.	� Advent-Ausstellung, 14-18 Uhr, Glücksgriffe  

(Sörgenlocher Hohl 7)
26. 	Sprechstunde Pflegestützpunkt, 17-19 Uhr, OVS
29.	 Glühweinfest, ab 17 Uhr, rund um OV

Alle Termine unter Vorbehalt und ohne Gewähr.  
OV = Ortsverwaltung, OVS = Ortsverwaltung Sitzungssaal, WG = Weingut, 

SH = Schulturnhalle, TH = Töngeshalle, KÖB = Kath. Öffentl. Bücherei

FLOHMARKT
Zu verkaufen: Damen-Fahrrad, Aluminium, 26", 7-Gang-
Nabenschaltung, m. Einkaufskorb, 50 €. Tel.: 0151-18102337.
Zu verkaufen: Bauknecht-Gefrierschrank, 320 l, ca. 5 Jahre alt, 
150 €. Tel.: 0174-1820776.
Zu verkaufen: neuwertiges Damenrad, 7-Gang-Naben-
schaltung, 50 €. Tel.: 0171-9375910.
Zuverlässige Hilfe in Haus und Garten für ältere Dame  
gesucht. Tel.: 06136-42163.
Abzugeben gegen Spende: 6 Kaffee-Thermoskannen, versch. 
Modelle. Tel.: 06136-46967.
Zu verschenken: Herrenrad, 24-Gang Kettenschaltung, 28", zu 
verschenken. Tel.: 0171-9375910.
Wir suchen eine zuverlässige Hilfe für Straßenreinigung und 
Winterdienst in Ortsmitte Ebersheim. Tel.: 0178-7800035.
Kostenlose private Kleinanzeigen per E-Mail an info@ebersheimer-schaufenster.de, 
per Formular unter www.ebersheimer-schaufenster.de/anzeigen oder Anzeigentext in 
den Briefkasten der Redaktion Ebersheimer Schaufenster, Neugasse 4, 55129 Mainz-
Ebersheim. Absender und Telefonnummer für evtl. Rückfragen nicht vergessen.

am Samstag, dem 22.11.2025,
von 13:00 – 17:00 Uhr
in der Töngeshalle

Zum Verkauf kommen Adventskränze,  
Handarbeiten und Dekoratives  

bei Kaffee und Kuchen der Landfrauen.

Wie jedes Jahr wird der Erlös für soziale  
und karitative Projekte gespendet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anzeige
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